
Editorial 

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Das vergangene hal-
be Jahr war mehr als nur herausfordernd für die Buch
- und Medienwirtschaft. Durch die coronabedingten 
Maßnahmen wurde einmal mehr sichtbar, dass ne-
ben dem stationären Geschäft auch ein Online-
Handel mittlerweile unabdingbar ist. Trotz Shutdown 

und wochenlangem Stillstand ist es der Buchbranche jedoch gelungen, mit 
vielen kreativen Ideen die Aufmerksamkeit der Leserschaft aufrecht zu er-
halten: Vor allem durch intensive Social-Media-Auftritte konnte der Kon-
takt zu Kunden teilweise sogar intensiviert werden. Damit der Weg in die 
Digitalisierung und der Umgang mit den sozialen Medien künftig noch bes-
ser gelingen, haben wir als Fachgruppe Buch- und Medienwirtschaft im Juni 
ein Seminar zum Thema „Social Media“ abgehalten. Auch wenn die Corona
-Krise wieder mehr Menschen zum Lesen bewegen konnte, kann man den 
immensen wirtschaftlichen Verlust nicht von der Hand weisen. Umso er-
freulicher ist es daher, dass den steirischen Buchhändlerinnen und Buch-
händlern sowie Verlegerinnen und Verlegern Unterstützung in Form einer 
Mehrwertsteuersenkung zugesichert wurde. Dass dieser Sommer anders 
verlaufen wird als geplant, ist wohl kein Geheimnis – nichtsdestotrotz wün-
sche ich Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer sowie viel Kraft für 
die nächsten Monate. Bleiben Sie gesund!  
Herzlichst, Ihre Beatrice Erker 

MwSt.- Senkung auf 5% 
 

Coronabedingt wurde die Mehr-
wertsteuer bei Büchern und   
E-Books durch die Bundesregie-
rung auf 5% gesenkt. 
> S. 5 
 

Social Media Seminar 
 

Die Mitglieder profitierten im 
Frühsommer vom Expertenwissen 
von Michael Radspieler, der die 
Branchenmitglieder ins Social Me-
dia Marketing einführte. 
> S. 2 
 

Öffentlichkeitsarbeit 
 

Mit der Hörfunkkampagne in der 
Antenne Steiermark setzt die 
Fachgruppe 2020 wieder gezielt 
Maßnahmen für die Mitglieder. 
> S. 2 
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Infopoint zu Covid-19 für  
betroffene Firmen 
  

Ist Ihr Unternehmen vom Coronavirus (Covid-19) be-
troffen? Haben Sie konkrete Fragen zu Arbeitsrecht, 
Entgeltfortzahlungen oder internationalen Liefer-
ketten? Die Wirtschaftskammer Österreich hat eine 
zentrale Ansprechstelle für Unternehmen eingerichtet: 
Im Coronavirus Infopoint laufen sämtliche Informatio-
nen aus dem In- und Ausland zu diesem Thema zusam-
men. Mehr: https://tinyurl.com/ycmtthyz 
 

„Bilder im Kopf“ - Kampagne 2020 in 
der Antenne Steiermark  
 

Unsere „Bilder im Kopf“- Kampagne ist auch 2020 wie-
der on Air und erstreckt sich auf das ganze Jahr. Haben 
Sie Interesse mit Ihrem Unternehmen in der Antenne 
präsent zu sein? Dann buchen Sie das Werbepaket im 

Wert von rd. € 3.000,- brutto, das 
durch Zuzahlung der Fachgruppe 
um nur € 800,- brutto buchbar ist. 
Sie sind mit Ihrem personalisier-
ten Hörfunkspot eine Woche on 
Air. Im Zeitraum Juli wird das 

„Urlaubsbuch“ thematisiert. Im 
November und Dezember stehen zum Thema 
„Weihnachtsbuch“ noch Sende-
zeiten für Ihren Werbeauftritt 
zur Verfügung. Unsere monatli-
chen Buchrezensionen in der 
Antenne Hörbar, die regelmäßi-
gen redaktionellen Beiträge 
und unsere Plakataktion ver-
stärken die Spotkampagne. Die 
monatlich wechselnden Plakate 
stellen wir Ihnen gerne kosten-
los zur Verfügung. Bitte fordern 
Sie diese unter 0316-601-539 an. 
Alle Beiträge zum Nachhören finden Sie unter 
http://tinyurl.com/yy2ctal6. 
 

Frankfurter Buchmesse 2020 
 

Die Frankfurter Buchmesse 2020 findet statt! Diesen 
Header findet man auf der Homepage der Buchmesse 
und das gibt Anlass zur Freude. Zwar wird die Buch-
messe nicht wie all die Jahre in bewährter Weise 
stattfinden, aber mit abgeändertem Modus - physisch 

wie auch virtuell - besteht doch die Möglichkeit auch 
2020 in die internationale Buchwelt einzutauchen. Die 
Frankfurter Buchmesse 2020 ist coronabedingt eine 
Sonderedition – ein Programm vor Ort, kombiniert mit 
zukunftsweisenden digitalen Formaten. Um Bücherfans 
weltweit über die Neuerscheinungen des Bücherherbs-
tes 2020 zu informieren, findet die Frankfurter Buch-
messe eine Woche lang auch virtuell statt. Das digitale 
Rahmenprogramm der Frankfurter Buchmesse deckt 
mit vielen Angeboten die Anforderungen sowohl der 
TeilnehmerInnen vor Ort als auch der virtuell zuge-
schalteten TeilnehmerInnen aus der ganzen Welt ab. 
Mehr unter www.buchmesse.de. 
 

„Social Media Marketing“-Workshops 
 

Der Social Media Experte Michael Radspieler, Ge-
schäftsführer der Full-Service-Werbeagentur idlab me-
dia GmbH, tauchte mit uns in die Welt von Facebook, 
Instagram und Co. ein. Aufgrund der starken Resonanz 

unter den Mitgliedern, konnten die zahlreichen Teil-
nehmerInnen bei zwei Workshopterminen wertvolle 
Tipps für die erfolgreiche Unternehmenskommunikati-
on mit geringen Budgetmitteln in den neuen Medien 
mitnehmen. Der Experte veranschaulichte anhand von 
Best-Practice-Beispielen in der Branche, wie virtuelle 
Kundenbindung 2.0 funktionieren kann. Vor allem die 
richtige Auswahl der Zielgruppe und das Reporting im 
Anschluss an die getätigte Werbung in den sozialen 
Netzwerken spielen dabei eine große Rolle. Weitere 
Informationen: www.buchsteiermark.at 
 

Förderung der Branche 
 

Qualifizierung wird belohnt!  
Bei unserer Aus- und Weiterbildungsförderung für Un-
ternehmer und deren MitarbeiterInnen werden 50 % 
der Nettokurskosten bis max. € 100,- pro Teilnehme-
rIn und max. € 200,- pro Jahr pro Mitgliedsbetrieb 
bzw. Filiale gefördert. Den Förderantrag finden Sie 
hier:  http://tinyurl.com/y5p9fhhp 
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Michael Radspieler vor den zahlreich interessierten Mitgliedern  
© WKO Steiermark, FG Buch-& Medienwirtschaft  
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Umstiegsseminar Kollektivvertrag  
 

Seit 1. Dezember 2017 bis spätestens 1. Dezember 
2021 kann auf das neue Gehaltsschema für Handelsan-
gestellte umgestiegen werden. Wann für einen Betrieb 
der geeignete Umstiegszeitpunkt ist oder wie die Über-
gangsregelungen genau aussehen, erfahren Sie im  
September von Kollektivvertragsexpertin Dr.in. Isabella 
Schachenreiter-Kollerics von der Sparte Handel der 
WKO. Sie erarbeitet im Seminar anhand konkreter Bei-
spiele auch wie der Übergang ins neue Beschäftigungs-
gruppenschema reibungslos funktionieren kann.  
Wann?  22. September 2020, 09:00-12:00 Uhr 
Wo?   WIFI Steiermark, Steiermarksaal 
  Körblergasse 111-113, 8010 Graz 
Wieviel?  Kostenlos für Mitglieder der Fachgruppe 
  Nichtmitglieder zahlen € 50,00 
Details und Anmeldung: https://tinyurl.com/ycx8pxb8 
 

Neue Ausbildungsverordnung und  
Lehrlingsbonus 
 
Neue Verordnungen 
Mit dem Lehrberufspaket 1/2020 gibt es seit 1. Mai 
2020 modernisierte kaufmännisch-administrative Lehr-
berufe, zu denen auch die Lehrberufe der Buch- und 
Medienwirtschaft zählen.  Überarbeitet wurden 31 
Ausbildungsverordnungen, darunter auch die des Buch- 
und Musikalienhandels, des Buch- und Pressegroßhan-
dels und des Verlags.  
Mehr: https://tinyurl.com/ybzuyqhp 
 
Lehrlingsbonus 
Mit 1. Juli 2020 wurde der Lehrlingsbonus gestartet. 
Dieser Bonus soll ein wichtiges Signal für die Ausbil-
dungsbetriebe sein, um 2020 wieder auf die Lehre als 
Fundament unserer Fachkräfteausbildung zu setzen. 
Für alle LehranfängerInnen, die zwischen 16. März und 
31. Oktober 2020 aufgenommen wurden oder werden, 
erhalten Ausbildungsbetriebe € 2.000,00 Förderung.  
 
Wie kann man den Bonus beantragen?  
Ausbildungsbetriebe erhalten automatisch eine E-Mail 
mit dem Antrag, den sie einmal für alle förderbaren 
Lehrlinge stellen können. Der Antrag und alle Detailin-
formationen zur Lehrlingsförderung finden Sie unter  
www.lehre-foerdern.at. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
WKO-Vizepräsident 
Mag. Philipp Gady 
 

Das berühmte Buch 

Welches Buch haben Sie zuletzt gelesen? 
Gady:  „1.000 places to see before you die“ von Patricia 
Schultz. Eine Art Reiseführer mit 1.000 Sehenswürdig-
keiten und Zielen, die über den gesamten Globus ver-
teilt sind. Dieses Buch hat mich in jener Zeit gefunden, 
als es plötzlich hieß, dass jetzt mit Reisen erst einmal 
Schluss ist. Es eignet sich herrlich dazu, sich in den 
nächsten Urlaub zu träumen und macht große Lust, 
sofort die Koffer zu packen. Das Buch schafft es zudem, 
bereits besuchte Orte lebhaft in Erinnerung zu bringen. 
Das Kapitel über Australien hat mich intensiv an die 
Zeit erinnert, als ich fast ein Jahr lang in diesem schö-
nen Land verbracht habe. 
Welches Buch empfehlen Sie einer Unternehme-
rin/einem Unternehmer?  
Gady: Die Biographie von Arnold Schwarzenegger 
„Total Recall – Die wahre Geschichte meines Lebens“. 
Schwarzeneggers Werdegang, der in einem kleinen 
Dorf in der Steiermark begann, hat mich schon immer 
fasziniert. Egal, wie man zu Schwarzenegger steht, sei-
ne Leistungen sind beeindruckend. Liest man zwischen 
den Zeilen dieses Buches, kann man viele Lehren dar-
aus ziehen. Er erzählt detailliert, wie er wirtschaftliche 
Entscheidungen getroffen hat und gibt Einblick in zahl-
reiche Verhandlungen, die er in den unterschiedlichs-
ten Lebensphasen geführt hat. Mir gefällt, dass er sich 
dabei nicht als Superheld darstellt. Im Gegenteil, er 
zeigt, wie man aus Fehlern lernen kann. Sie helfen, 
wichtige Kurskorrekturen auf der langen Reise zum 
Erfolg vorzunehmen. 
Ihre Zeit als Unternehmer ist knapp bemessen. Wann 
zahlt es sich für Sie aus, zu einem Buch zu greifen? 
Gady: Ein Buch ist dann gut, wenn jegliche Ablenkun-
gen rundherum einen nicht davon abbringen, es zu 
Ende zu lesen. Diese Zeit dafür muss man sich einfach 
manchmal nehmen.  

© Marek Knopp 
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Preise und  
Auszeichnungen 
 
→ Österreichischer Buchhandlungspreis 2020:  
 
Die  fünf Preisträger des mit jeweils € 10.000,- dotier-
ten Preises 2020 sind die Bücherstube in Horn, die 
Buchhandlung Lerchenfeld in Wien, die Buchhandlung 
Löwenherz,  ebenfalls in Wien, die Buchhandlung 
Wirthmiller in Saalfelden und die Wagner’sche Univer-
sitätsbuchhandlung Medici in Innsbruck. 
Die Details zum Preis und den Preisträgern  finden Sie  
auf www.oesterreichischer-buchhandlungspreis.at  
 
→ Österreichischer Kinder- und Jugendbuchpreis  
     2020:  
 
Die vier GewinnerInnen, hier gelistet 
nach Alterskategorien, sind Frauke 
Angel und Julia Dürr mit „Disco!“  
(Jungbrunnen) für Kinder ab 4 Jahren, 
Leonora Leitl  mit „Einmal wirst du …“ 
(Tyrolia) ab 8 Jahren. In der Kategorie 
ab 12 Jahren hat Agnes Ofner mit 
„Nicht so das Bilderbuchmädchen“ 
(Jungbrunnen) gewonnen und für Ju-
gendliche ab 14 Jahren ist der Preis an 
Hannes Wirlinger und Ulrike Möltgen 
für „Der Vogelschorsch“ (Jacoby & Stuart) gegangen.  

Mehr: www.lesefest.at. 
 
Hinweis: Hannes Wirlinger ist seit 
Anfang 2020 im Autorenpool des 
Service Centers für Leseförderung 
und kann ab sofort für Lesungen 
über das Service Center gebucht 
werden! 
 

 

Lesefestival Buchfink 
Pionierflug im virtuellen Raum 
 
Online statt analog – diesen Weg gingen in den letzten 
Wochen zahlreiche Kulturveranstalter. Auch der Buch-
fink, das Lesefestival der Region Gleisdorf, wurde in 
den virtuellen Raum 
verlegt. Beim letzten 
Festival 2018 gelang 
es, mehr als 4.000 
Menschen, davon ca. 
2.000 Kinder und Ju-
gendliche, mit dem Thema Buch und Lesen in Berüh-
rung zu bringen. Von diesen Zahlen ist man natürlich 
coronabedingt weit entfernt. Der Buchfink, welcher auf 
seinem Rundflug normalerweise alle Schulen und Kin-
dergärten der Kleinregion erfasst, musste von insge-
samt knapp 40 Programmpunkten in sieben Tagen auf 
drei Online-Lesungen reduziert werden. Was anfänglich 
nach komplettem Sturzflug aussah, wurde schließlich 
zum ambitionierten Pionierflug der Kooperation von 
Stadtbücherei Gleisdorf, Öffentlicher Bücherei Nitscha 
und Buchhandlung Plautz und hielt Lesungen für jeden 
Geschmack bereit: Valerie Fritsch mit „Herzklappen“ 
von Johnson & Johnson (Suhrkamp), Herbert Dutzler 
mit „Letzter Jodler“ (Haymon) und Ingrid Brodnig mit 
„Übermacht im Netz“ (Brandstätter). Zur Freude vieler 
Literaturfans konnten die drei angebotenen Live-
Streams kostenlos von zuhause mitverfolgt werden. In 
Zeiten von Corona sind solche Online-Angebote ein 
wichtiges Signal, ein Sprachrohr für Kunst- und Kultur-
schaffende, womit ein breites Publikum erreicht wer-
den kann.  
Eine Live-Veranstaltung kann dadurch freilich  nicht 
ersetzt werden - diese wird es hoffentlich beim Buch-
fink 2022, der zwischen 15. und 21. Mai wieder in die 
Lüfte steigen wird, geben! 
 

NEWSLETTER BUCH & MEDIENWIRTSCHAFT Nr. 1/2020 4 

 

Erzählen Sie uns, wie Sie die Zeit des Lockdowns erlebt haben und wie Sie mit der  
geänderten, noch nie da gewesenen Situation umgegangen sind.   
KoR Mag.a. Beatrice Erker, Fachgruppenobfrau der Buch- und Medienwirtschaft Steiermark 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                 

Hannes Wirlinger 
© Christian P. Letz  

© BH Plautz 

© Tyrolia Verlag 
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Mehrwertsteuersenkung bei Büchern 
und E-Books in Österreich 
 
Seit 1. Juli 2020 gilt befristet bis 31. Dezember 2020 der  
reduzierte Mehrwertsteuersatz für Bücher von 5 Pro-
zent. Das Bundesministerium für Finanzen hat zur 
Rechtssicherheit auch eine Information zu den Auswir-
kungen auf die Registrierkassen ausgegeben. 
Mehr: https://tinyurl.com/yceaul36 

 
Damit es zu keiner nachträglichen Korrektur von Rech-
nungen und Rückforderung von Umsatzsteuerbeträgen 
kommt, konnte der entsprechende Umsatzsteuersatz 
bereits mit 1. Juli 2020 im Kassensystem hinterlegt und 
verrechnet werden. Es bestehen auch keine Bedenken, 
wenn dieser Ausweis des ermäßigten Steuersatzes von 
5 Prozent durch eine entsprechende Textanmerkung 
auf dem Beleg erfolgt, oder eine händische Korrektur 
bzw. eine Korrektur mittels eines Stempels auf dem 
Beleg vorgenommen wird.  
 
E-Books 
Ein besonderes Anliegen der Branche konnte erfreuli-
cherweise durch den Einsatz von WKO Generalsekretär 
Karlheinz Kopf und Fachverbandsobmann KoR Friedrich 
Hinterschweiger auch positiv mit der Bundesregierung 
abgeklärt werden. Die E-Books wurden in letzter Se-
kunde in die Mehrwertsteuersenkung mit einbezogen. 

Buchpreisbindung -  
Klage gegen Weekend erfolgreich: 
 
Das „weekend“ - Ma-
gazin hat in seiner 
Gutscheinwelt den 
Verkauf von „Thalia-
Bücher“-Gutscheinen, 
die für Waren im Sin-
ne des § 1 BPrBG ein-
gelöst werden kön-
nen, mit „25% sparen! Kaufen Sie jetzt einen Gutschein 
im Wert von € 100,- um € 75,-“ angekündigt. Dieser 
Buchpreisbindungsverstoß der Weekend-Online-
GmbH hinsichtlich dieser „Thalia-Bücher“-Gutscheine 
ist, nach gescheiterten außergerichtlichen Bemühun-
gen, im Dezember 2018 beim Landesgericht Linz einge-
klagt worden und durch das energische Vorgehen un-
seres Buchpreisbindungsanwalts Dr. Bernhard Tonnin-
ger im Sinne der Buchpreisbindung verglichen worden. 
„weekend" musste die Vergleichsveröffentlichung auf 
deren Website vornehmen, indem sie auf der Startseite 
des Onlineshops im roten Balken unter der Überschrift 
Vergleichsveröffentlichung zu Thalia-Gutscheinen einen 
Link angebracht haben, der zur Vergleichsveröffentli-
chung geführt hat.  

 
Buchpreisbindungskanzlei 
 
Die Beratung und Aufklärung über das Buchpreisbin-
dungsgesetz ist die Haupttätigkeit der Preisbindungs-
kanzlei.  
Für Ihre Anfragen steht Ihnen der Buchpreisbindungs-
experte Dr. Bernhard Tonninger zur Verfügung. Nutzen 
Sie dieses, für Sie kostenlose Service Ihrer Interessen-
vertretung! 
Kontakt: Dr. Bernhard Tonninger, T: 01/218 44 40, 
M: tonninger@tsm-law.at, W: www.tsm-law.at 

 

Die Senkung der Mehrwertsteuer bei Büchern und E-Books ist eine fokussierte Wirt-
schaftsförderung in mehr als turbulenten Zeiten für unsere Mitglieder.  
KoR Friedrich Hinterschweiger, Fachverbandsobmann der Buch- und Medienwirtschaft 
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Termine 2020 

 
 

02.-06.09.  Moscow International Book Fair, Moskau 
  www.mibf.info 
 
09.-19.09.  Internationale Literaturfestival Berlin, Berlin 
  www.literaturfestival.com 
 
11.-13.09.  StadtLesen, Graz 
  www.stadtlesen.com 
 
24.-27.09.  BOKMÄSSAN, Görteborg 
  www.bokmassan.se 
 
14.-18.10.  Frankfurter Buchmesse/Ehrengast Kanada, Frankfurt 
  www.buchmesse.de  
 
22.-25.10.  Helsinki Book Fair, Helsinki 
  www.kirjamessut.messukeskus.com 
  
31.10.-08.11.  Internationale Buchmesse Istanbul, Istanbul 
  www.istanbulkitapfuari.com 
 
06.-07.11.  Chelsea Antiquarian Book Fair, London 
  www.chelseabookfair.com 
 
06.-08.11.  BuchBasel, Basel 
  www.buchbasel.ch 
 
11.-15.11.  BUCH Wien, Wien 
  www.buchwien.at 
 
11.-29.11  Literaturfest München, München 
  www.literaturfest-muenchen.de 
  Münchner Bücherschau, München 
  www.muenchner-buecherschau.de 

Die Fachgruppe Buch– und Medienwirtschaft  

wünscht Ihnen viel Gesundheit! Herausgeber:  
Fachgruppe Buch- & Medienwirtschaft,  

WKO Steiermark  
Graz, Juli 2020 

Silke Hirschböck 
Assistentin 

 

 
 
 

WKO Steiermark 
Körblergasse 111–113 
8010 Graz 
T: 0316/601-539 
F: 0316/601-500-539 
M: buchhandel@wkstmk.at  
W: www.buchsteiermark.at 

KoR Mag.a Beatrice Erker 
Obfrau 

Mag.a Nadia El-Shabrawi-Ploder 
Geschäftsführerin 
 

© Foto Manninger 

© Foto Manninger 
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SERVICE CENTER  
FÜR LESEFÖRDERUNG 

Lesereisen Frühjahr/Herbst 2020 

Kurator: KoR Friedrich Hinterschweiger, Leiterin: Alexandra Pichler 
Körblergasse 111-113, 8010 Graz, Tel. +43 (0)316 601 549, Fax +43 (0)316 601 1765 
servicecenter.lesefoerderung@wkstmk.at, www.wko.at/lesefoerderung 

Service Center für Leseförderung www.wko.at/lesefoerderung 

 

Service und Förderung für  
BuchhändlerInnen 
 

Das Service Center für Leseförde-
rung, als Einrichtung des Fachver-
bandes der Buch- & Medienwirt-
schaft der Wirtschaftskammer Ös-
terreich mit Kurator KoR Friedrich 
Hinterschweiger, dient österreich-
weit der Förderung der heimischen 
Buch- & Medienwirtschaft. Gerade 
jetzt in dieser herausfordernden 
Zeit ist die Unterstützung der regio-
nalen Betriebe umso wichtiger und 

deshalb stellt das Service Center 
zusätzlich zur Förderung in Höhe 
von € 60,- pro Lesung einen Corona-
Bonus von weiteren € 50,- pro  
Lesung ab Herbst 2020 zur Verfü-
gung . Ab dem neuen Schuljahr sind 
nach aktuellem Stand der Dinge 
wieder Lesungen an den Schulen 
zugelassen. Nutzen Sie die Förder-
möglichkeiten und veranstalten Sie 
wieder Lesereisen und Lesetage von 
Kinder- und JugendbuchautorInnen 
in Ihrer Region. Mehr unter 
www.wko.at/lesefoerderung 

Leistungsbilanz Frühjahr 2020 
 
Im Frühjahr wurden gesamt 605 
Lesungen, aufgeteilt auf 18 Lesetage 
mit 62 Lesungen und 42 Lesereisen 
mit 543 Lesungen, gebucht.  
 
Viele davon mussten aber kurzfristig 
coronabedingt abgesagt werden 
und so konnten schlussendlich im 
Frühjahr 156 Lesungen von 17 Buch-
handlungen mit insgesamt 14 Auto-
rInnen organisiert und auch durch-
geführt werden.  

© Fotolia 

 

Nach dieser besonderen Zeit freut es mich, dass ein Sonderzuschuss für die Lesungen ge-
geben wird. Diese kommen bei den Kindern immer sehr gut an und auch die AutorInnen 
haben ja jetzt eine Durststrecke hinter sich.  
DI Ernestine Gurtner-Hausleitner, BUCHLADEN - IRDNING 
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Eine (Lese)Reise mit Hannes Wirlinger  

Auf einmal im Mittelpunkt stehen…  

 

Es war ein ungewohntes Gefühl bei 

meiner ersten Lesung, vor Publikum 

aus meinem Roman „Der Vo-

gelschorsch“ zu lesen. Obwohl ich 

beileibe kein unerfahrener Autor bin. Aber als 

Drehbuchautor fristet man meist eine stille Exis-

tenz abseits der öffentlichen Wahrnehmung. 

Wenn man Bücher schreibt, verhält sich das 

grundlegend anders. Die AutorInnen stehen nach 

Erscheinen des Romans mehr oder weniger stark 

im Mittelpunkt des Interesses. Unsere Leserinnen 

und Leser nehmen oft einen weiten Weg in Kauf, 

um uns bei einer Lesung besser kennen zu lernen. 

Sie wollen sich ein Bild von uns ErzählerInnen ma-

chen. Sie wollen persönlich in Kontakt mit uns 

treten und uns ihren Eindruck der Geschichte dar-

legen. Fern jeder digitalen Distanz, unmittelbar 

und echt. Keine Online-Lesung der Welt kann die 

persönliche Begegnung zwischen LeserInnen und 

AutorInnen je ersetzen. Gerade in Covid-19 Zeiten 

wird uns das bewusster denn je. Diese persönliche 

Begegnung, das Live-Erlebnis mit all seinem inne-

wohnenden Zauber sind der Grund, weshalb mir 

Lesungen so sehr am Herzen liegen.  

Wenn eine Lesung und die damit verbundene Rei-

se auf dem Programm steht, befällt mich gleich 

nach dem Aufwachen eine gewisse Unruhe. Ich 

kontrolliere noch einmal meinen Rucksack, ob ich 

meinen Roman und das notwendige Equipment 

auch wirklich eingepackt habe. Dann mache ich 

mich auf den Weg. Wenn möglich erreiche ich den 

Lesungsort mit öffentlichen Verkehrsmitteln und 

am liebsten ein, zwei Stunden vor der eigentlichen 

Präsentation, sofern es der Zeitplan zulässt. Ich 

mache mir gerne ein Bild über die Orte und die 

Menschen, die dort wohnen. Ich trinke gemütlich 

Kaffee und tauche beobachtend in die Umgebung 

ein. So wie die Orte unterschiedlich sind, an denen 

ich lese, so unterschiedlich verlaufen Lesungen. 

Manchmal komme ich leichter mit den Besu-

cherinnen und Besuchern ins Gespräch und 

der Funken springt sofort über. Manchmal 

dauert es länger bis die Diskussion in Fluss 

kommt und Fragen zum Text, den Illustratio-

nen oder meiner Person und meinem berufli-

chen Werdegang gestellt werden. Das Signieren 

der Bücher ist einer der Höhepunkte für mich nach 

einer Lesung. Denn da besteht die letzte Möglich-

keit auch mit den ruhigsten Menschen im Publi-

kum ein paar Worte zu wechseln, ehe der Vorhang 

fällt und die Lesereise weiter geht.  

 

Zur Person:   

Hannes Wirlinger lebt seit 2003 als freier Dreh-

buchautor und Schriftsteller in Wien und in Nie-

derösterreich. Er schrieb zahlreiche Drehbücher 

für TV-Krimis der Serien Soko Kitzbühel und Fokus 

Mord. In letzter Zeit widmet er sich auch Kinder- 

und Jugendbuchtexten. Für seinen ersten Roman 

„Der Vogelschorsch“ erhält er 2017 das Mira-Lobe 

Stipendium der Republik Österreich. Der Roman 

„Der Vogelschorsch“ erscheint 2019 bei Jacoby 

Stuart in Berlin. Die stimmungsvollen Illustrationen 

stammen von der Wuppertaler Illustratorin Ulrike 

Möltgen. Sein Romandebüt wird mit dem Österrei-

chischen Kinder- und Jugendbuchpreis 2020 im 

Bereich Jugendbuch ausgezeichnet.  

© Jacoby & Stuart 

Hannes Wirlinger 
© Christian P. Letz 
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